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Amtliches

Kein Mitteilungsblatt! 

In der 32. + 33. Kalenderwoche erscheinen keine Friolz-
heimer Nachrichten.

Ab Kalenderwoche 34 erscheint das Mitteilungsblatt 
dann wieder wie gewohnt an jedem Donnerstag. 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 
nach der Sommerpause ist der Dienstag,19.08.2014 bis 
11.00 Uhr

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 28.07.2014 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. Kommunalwahlen vom 25.05.2014

a) Wahlprüfungsbescheid des Landratsamtes Enz-
kreis vom 26.06.2014
b) Verpflichtung des neu gewählten Gemeinderates
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf den bei der Gemeinde 
eingegangenen Wahlprüfungsbescheid des Landratsam-
tes Enzkreises. 
In diesem Wahlprüfungsbescheid wurde bestätigt, dass 
die Wahl in Friolzheim ordnungsgemäß abgelaufen war. 
Bei den gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
ten liegen keine Hinderungsgründe nach der Gemeinde-
ordnung vor.
Der Vorsitzende kommt deshalb zu dem Punkt Verpflich-
tung des neugewählten Gemeinderates.
Die gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
werden mit der vorgesehenen Verpflichtungsformel und 
per Handschlag vom Bürgermeister für ihr Amt als Ge-
meinderat verpflichtet.

2. Wahlen
Turnusgemäß müssen nach der Gemeinderatswahl die 
Stellvertreter des Bürgermeisters, verschiedene Aus-
schussmitglieder bzw. Vertreter/innen gewählt werden.
Im Rahmen einer Einigung bzw. Wahl werden vom Ge-
meinderat nachfolgende Personen gewählt:
a) Wahl der beiden ehrenamtlichen Stellvertreter des 
Bürgermeisters
Als 1. Stellvertreter des Bürgermeisters wird Gemeinderat 
Jentner und als 2. Stellvertreter des Bürgermeisters Ge-
meinderat Sülzle gewählt.
b) Wahl der Mitglieder des Kindergartenausschusses
Als ordentliche Mitglieder werden die Gemeinderäte/in-
nen Schmidt, Schindele, Kohlmann und Schur gewählt. 
Als deren Stellvertreter Gemeinderäte/innen Welsch, 
Lamparter, Rainer Benzinger und Merz-Schabel.
c) Wahl der Mitglieder des Umlegungsausschusses 
"Steinäcker-Ost"
Als ordentliche Mitglieder werden die Gemeinderäte 
Schindele, Welsch, Haji Javad, Sülzle und Böhmler ge-
wählt. Als deren Stellvertreter die Gemeinderäte/innen 
Jentner, Lamparter, Kohlmann, Schur und Merz-Schabel.
d) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu
Als ordentliche Mitglieder werden die Gemeinderäte 
Schindele und Schur sowie als deren Stellvertreter Ge-
meinderäte Lamparter und Harald Benzinger gewählt.

e) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Interkommunales Gewerbegebiet Fri-
olzheim - Mönsheim
Als ordentliche Mitglieder werden hier die Gemeinderä-
te/innen Schmidt, Jentner, Welsch, Böhmler, Sülzle und 
Kohlmann gewählt. Als deren Stellvertreter werden ge-
wählt die Gemeinderäte/innen Lamparter, Schindele, Gi-
liberto, Merz-Schabel, Schur und Haji Javad.
f) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Friolzheim – Wims-
heim
Als ordentliche Mitglieder werden die Gemeinderäte 
Jentner und Rainer Benzinger, als deren Stellvertreter die 
Gemeinderäte Welsch und Haji Javad gewählt.
g) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Altenpflegeheim Heckengäu
Als ordentliches Mitglied wird Gemeinderat Lamparter 
und als dessen Stellvertreter Gemeinderat Schindele ge-
wählt.
h) Wahl der Mitglieder des Heimbeirats für das Alten-
pflegeheim Schwester Karoline Haus
Als ordentliche Mitglieder werden Gemeinderätin Merz-
Schabel und Gemeinderat Kohlmann sowie als deren 
Stellvertreter Gemeinderat Haji Javad gewählt.
i) Wahl der Vertreter für den Schulausschuss der Nach-
barschaftsschule Mönsheim
Als ordentliche Mitglieder werden Gemeinderat Welsch 
und Gemeinderätin Merz-Schabel sowie als deren Stell-
vertreter die Gemeinderäte Lamparter und Schur ge-
wählt.
j) Wahl des Schulbeirats für die Grundschule Friolzheim
Als ordentliche Mitglieder werden die Gemeinderäte/in-
nen Kohlmann, Welsch, Schmidt und Schur gewählt. Als 
deren Stellvertreter die Gemeinderäte/innen Haji Javad, 
Schindele, Lamparter und Merz-Schabel.

3. Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "Schel-
menäcker"
Im Bereich der Finkenstraße gibt es hinter den privaten 
Garagenhöfen noch 2 Grundstücke in privater Eigen-
tümerschaft, die keine öffentlich-rechtlich gesicherte 
Zufahrt haben. Diese Grundstücke wurden bei der Ent-
wicklung des Baugebietes Schelmenäcker vor vielen Jahr-
zehnten so gebildet. 
Nachdem eine Zufahrt über die privaten Grundstücksflä-
chen nicht möglich ist, hat sich der Grundstückseigentü-
mer wegen einer möglichen Zufahrt über die öffentliche 
Fläche an die Gemeinde gewandt. Laut Bebauungsplan 
Schelmenäcker ist in diesem Bereich eine Grünfläche fest-
gesetzt, die jedoch in der Praxis zum größten Teil nicht als 
Grünfläche genutzt wird.
Der Grundstückseigentümer hat nun an die Gemeinde 
den Antrag gestellt, den Bebauungsplan so zu ändern, 
dass eine Zufahrt zu seinen Grundstücken möglich wird.
In der Diskussion spricht sich der Gemeinderat für die 
Schaffung von weiteren Stellplätzen aus. Eine Bebauungs-
planänderung soll jedoch nicht vorgenommen werden.
Der Gemeinderat könnte sich vorstellen, dass die Gemein-
defläche zum Kauf angeboten wird, dadurch würde eine 
öffentlich-rechtlich gesicherte Zufahrt entstehen.

4. Bausachen
4.1 Bauvoranfrage Bebauung Bergstraße 19,
Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. § 34 
i.V.m. § 36 BauGB
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Bereits in seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat 
über eine Bebauung bzw. Neuordnung des Areals im Be-
reich Bergstr. 19 gesprochen.
Bei der letzten Sitzung wurde unter anderem die Einhal-
tung der Dachgaubensatzung gefordert.
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt Enzkreis hatte 
sich inzwischen geklärt, dass die Vorschriften der Dach-
gaubensatzung nur für die Bebauungsplangebiete gel-
ten, nicht jedoch für den sogenannten unbeplanten In-
nenbereich nach § 34 BauGB. 
Sofern längere Dachgauben nicht ausgeführt werden 
können, könnte laut Planungen des Bauherren nur eine 
zweigeschossige Bebauung erfolgen. Diese würde dann 
deutlich höher werden.
In der Diskussion spricht sich der Gemeinderat für eine 
Bebauung mit längeren Dachgauben aus, nachdem diese 
sich besser einfügt wie eine zweigeschossige Bauweise.
Mit Stimmenmehrheit wird ein entsprechender Beschluss 
gefasst.
4.2 Bau einer Garage, Lindenstraße 24, Erteilung einer 
Befreiung gem. § 31 BauGB
Anhand von Planskizzen wird das Bauvorhaben kurz 
dargestellt. Nachdem beim direkten Nachbargrundstück 
bzw. anderen Grundstücken im Bebauungsplangebiet 
„Lehen III“ bereits entsprechende Befreiungen für Gara-
genstandorte erteilt wurden, kann sich der Gemeinderat 
auch hier eine entsprechende Befreiung vorstellen.
Festgestellt wird noch, dass eine automatische Toröff-
nungsanlage vorgesehen ist.
4.3 Bauvoranfrage, Erweiterung Mehrzweckhalle und 
Neubau Hühnerstall, Flst. Nrn. 904/905
Erteilung des Einvernehmens gem. § 35 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand eines Übersichtsplanes wird das Bauvorhaben 
kurz erläutert. Der Bauherr beabsichtigt seinen bisheri-
gen Hühnerstall am Ortsrand von Friolzheim aufzugeben 
und bei seiner bestehenden Halle im Außenbereich an 
der Windschutzhecke diesen neu zu bauen.
Das Landwirtschaftsamt Enzkreis hat den neuen Standort 
bereits grundsätzlich befürwortet.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden noch die Punk-
te Wasserschutzzone bzw. Abstand zu den Wohnbau-
flächen im Bereich Lüsse angesprochen. Diese Punkte 
müssen im weiteren Verfahren unter Einbeziehung der 
Fachbehörden geprüft werden.
Abschließend spricht sich der Gemeinderat einstimmig 
für den geplanten neuen Standort aus.

5. Erweiterung der Ganztagesbetreuung im Bereich des 
Kindergartens Friolzheim
a) Hangsicherung gegenüber Flst. 1532 und 1533 als vor-
bereitende Maßnahme für die Erweiterung
- Beschlussfassung -
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Architekt Kiedaisch sowie Herrn Schwind vom Büro 
Pöyry, die sich in den vergangenen Monaten Gedanken 
bezüglich der erforderlichen Sicherung gemacht hatten.
Inzwischen wurden auch verschiedene Varianten mit und 
ohne Drainage sowie entsprechenden Kostenschätzun-
gen ausgearbeitet.
Festgestellt wird, dass eine Hangsicherung auf jeden Fall 
gemacht werden muss. Unabhängig von der Frage, ob 
und welche zusätzlichen Gebäude im Bereich des Kinder-
gartens notwendig sind.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiedene 
Rückfragen zu den vorliegenden Varianten. Insbesonde-

re wird der hohe Kostenaufwand für die Mauer bzw. die 
vorgesehene Bauweise hinterfragt.
Von Seiten der Verwaltung bzw. der Fachleute wird fest-
gestellt, dass verschiedenste Varianten im Laufe der ver-
gangenen Monate geprüft wurden. 
Nachdem die Baumaßnahme nur von Seiten der Gemein-
defläche aus erfolgen kann, scheiden verschiedene tech-
nische Verfahren bereits vorab aus.
Auch eine ursprünglich geplante Gabionenstützwand 
kann aufgrund der fehlenden Tragfähigkeit nicht erfol-
gen.
Um den Hang zu sichern, muss eine massive Stützwand 
abschnittsweise gebaut werden. Die Kosten für die-
se Stützmauer werden nach der Kostenschätzung ca. 
110.000,- € zuzüglich MwSt. betragen.
Nach weiterer längerer Diskussion spricht sich der Ge-
meinderat mit Stimmenmehrheit für den Bau dieser 
Stützmauer aus.

6. Hochwasserschutz
a) Kenntnisnahme des vorläufigen Berichts zum Starkre-
gen vom 26.05.14
b) Beauftragung einer Kanalbefahrung (Priorität 1) so-
wie einer Untersuchung des Lärmschutzwalles entlang 
der A8 (abschnittsweise) als weitergehende  Untersu-
chungsmaßnahmen
- jeweils Beschlussfassung -
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf den letzten Starkregen 
vom Montag 26.05.2014.
Bei diesem Regen hatten sich größere Probleme im öf-
fentlichen und privaten Bereich ergeben. 
Von Seiten der Verwaltung wurde sofort ein Fachbüro 
eingeschaltet, dass alle bei der Gemeinde bekannten Fäl-
le untersucht hatte.
Das Ingenieurbüro Klinger und Partner bzw. Frau Pech-
hold hatte auch diverse Ortstermine wahrgenommen.
Auf Grundlage der Meldungen bzw. Ortstermine wurde 
vom Büro inzwischen eine Ursachenanalyse vorgelegt.
Der Vorsitzende stellt fest, dass dieser Bericht auf Wunsch 
auch als Kopie bei der Gemeindeverwaltung Friolzheim 
erhältlich ist.
Bei der Ursachenanalyse hatte sich gezeigt, dass mögli-
cherweise in verschiedenen Bereichen die Kanalsituation 
bzw. der –zustand genauer untersucht werden sollte.
Das Büro empfiehlt deshalb in verschiedenen Straßenbe-
reichen eine Kanalbefahrung durchzuführen.
Als weitere Maßnahme sollte auch eine Überprüfung 
bzw. Untersuchung im Bereich des Lärmschutzwalles 
durchgeführt werden, nachdem auch immer wieder als 
mögliche Ursache der neu gebaute Lärmschutzwall ge-
nannt wurde.
Sobald die Kanalbefahrungsergebnisse vorliegen, kann 
dann ein endgültiger Abschlussbericht erstellt werden. 
Dieser soll dann online gestellt werden bzw. eventuell im 
Rahmen einer Sitzung oder Öffentlichkeitsveranstaltung 
vorgestellt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden die Bereiche 
Ölgrabenstraße, Schwalbenstraße, Wimsheimer Straße 
sowie Falkenstraße angesprochen.
Der Vorsitzenden stellt fest, dass sämtliche Punkte beim 
Büro bekannt sind und das Büro den Auftrag hat, ent-
sprechende Lösungsvorschläge zu präsentieren.
Im Weiteren spricht sich der Gemeinderat für die vorge-
schlagene Kanalbefahrung aus. Die Untersuchung des 
Lärmschutzwalles soll möglichst durch ein anderes Fach-
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büro erfolgen, nachdem das Büro Klinger und Partner da-
mals den Lärmschutzwall mitgeplant hatte.

7. Vereinsförderung
a) Antrag des Liederkranzes Friolzheim auf Bezuschus-
sung einer Bauinvestition
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die Beratungen der 
letzten Sitzung. Inzwischen liegt dem Gemeinderat auch 
der konkrete Zuschussantrag vor.
Festgestellt wird an dieser Stelle nochmals deutlich, dass 
Zuschussanträge vor Ausführung der Maßnahme einge-
reicht werden müssen.
Im Rahmen einer Ausnahme spricht sich der Gemeinderat 
für die positive Bescheidung des nachträglich gestellten 
Zuschussantrages aus.
Der Zuschuss in Höhe von ca. 350,- € wird an den Lieder-
kranz ausgezahlt.

8. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseschau
Insbesondere zum Thema Krankenhaus Leonberg
b) Kanaluntersuchungen Pforzheimer Straße
Nachdem hier wieder einmal Geruchsbelästigungen auf-
getreten waren, stimmt der Gemeinderat einer von der 
Verwaltung angeregten Untersuchung durch das Fachbü-
ro Klinger & Partner zu.
c) Verkehrsschau vom 13.05.2014
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Protokoll der letzten 
Verkehrsschau dem Gemeinderat zur Kenntnis zugestellt 
wurde, sofern Diskussionsbedarf zu einzelnen Punkten 
besteht, kann dies gerne als ordentlicher Tagesordnungs-
punkt in der nächsten Sitzung aufgenommen werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird der Punkt Que-
rung Pforzheimer Straße angesprochen, hier sollte auf 
jeden Fall eine Diskussion erfolgen.

Weiter wird aus der Mitte des Gemeinderates noch die 
Belüftung im Bereich der Zuhörerreihen im Sitzungssaal 
angesprochen. Hier sollte möglichst eine Lösung gefun-
den werden.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 
22.09.2014 stattfinden. 

Fundbüro

Gefunden wurde ein IPod in schwarz, 32 GB und ein 
Schlüssel mit einem gelben Schlüsselanhänger.

Kulturkreis Zehntscheune

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Neu: Streuobstwiesen-Börse im Internet bringt 
Nachfrager oder Anbieter nach Obst oder Obst-
grundstücken zusammen
ENZKREIS. Die Erntezeit für viele Obstsorten steht bevor – 
und mancher, der keine eigenen Obstbäume hat, schaut 
sehnsüchtig auf vollhängende Apfel- oder Birnbäume, die 
nie abgeerntet werden. Deshalb hat das Landratsamt nun 
die „Streuobstwiesen-Börse“ gestartet: Die Internetseite 
www.enzkreis.streuobstwiesen-boerse.de soll Grund-
stücksbesitzer und Menschen, die Obst zum Verzehr oder 
zur Saftbereitung ernten möchten, zusammenbringen.
„Wer Obstwiesen besitzt und die Bäume zur Ernte an-
bieten will, kann sein Angebot direkt dort einstellen – 
ebenso wie Familien, die gerne ernten möchten“, sagt 
Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt. Reisch ist der 
Initiator der Aktion – die Idee kam ihm bei einem seiner 
zahlreichen Baumschnitt-Lehrgänge. „Ich sehe es oft, 
dass Besitzer ihre Bäume nicht mehr abernten können 
oder zu viel Obstertrag erwarten – und dann vergammeln 
die Früchte“, sagt der Streuobstwiesen-Fachmann. 
Die neue Plattform bietet über die reine Börse hinaus 
auch die Möglichkeit, Obstgrundstücke zur Pacht oder 
zum Verkauf anzubieten oder zu suchen, damit nicht 
mehr genutzte Obstwiesen neue, motivierte Bewirtschaf-
ter finden. Auch andere, nichtgewerbliche Angebote 
rund um das Thema Streuobstwiese können auf dieser 
Seite ihren Platz finden. Außerdem findet sich dort ein 
Nutzungskodex, in dem die Regeln beschrieben sind, die 
bei der Nutzung der Obstwiesen eingehalten werden 
müssen.
Im Landratsamt hofft man, dass auf diesem Weg die Nut-
zung der Obstwiesen insgesamt intensiviert wird. „Für 
uns ist das ein weiterer Beitrag zur Nutzung und zum Er-
halt der Streuobstwiesen im Enzkreis“, betont Karl-Heinz 
Zeller, Dezernent für Umwelt, Landwirtschaft und Fors-
ten.

Am 9. August: Samstags-Schadstoffsammlung in 
Heimsheim
ENZKREIS. Am Samstag, 9. August, findet in Heimsheim 
auf dem Parkplatz an der Parkstraße / Pforzheimer Straße 
von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsammlung statt; darauf 
weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten 
Haushalten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Far-
ben, Lacke oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen 
werden Altöle (sie können beim Händler zurückgegeben 
werden) und alte Medikamente (sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen).
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten  
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten  
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- 
und Krankenpflege, Hauswirtschaftli-
che Versorgung, Nachbarschaftshilfe, 
Betreuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige. Sie erreichen uns 
persönlich: Montag - Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 71299 Wims-
heim, Tel. 07044-8686, Fax 07044-
8174. Unser Anrufbeantworter ist 
außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantwor-
ter um Rückruf bitten. Wochenend- 
und Feiertagsdienst ist bei uns selbst-
verständlich und ist unter der oben 
genannten Nummer zu erreichen.
Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach 
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758

Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld 
II, Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 
07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim,Tel. Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor sexu-
eller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717
Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und 
Sexualberatung e.V., Ortsverband 
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175 
Pforzheim; Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.
bwlv - Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“ Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik - Offene 
Sprechstunde (Mo. 13.00 - 15.00 Uhr) 
Luisenstr. 54 - 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 
07231 1394080, Fax: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 19:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranm.
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953; Sozial- und Lebens-
beratung, Vermittlung von Kuren 
und Erholungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkrankun-
gen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist kos-
tenlos und für jeden Ratsuchenden of-
fen. Die Mitarbeiter/-innen unterliegen 
der Schweigepflicht. Haus der Diakonie, 
Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 Leonberg, 
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024 
Telefonzeiten Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, 
Termine nach Vereinbarung.
Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die 
von Wohnungslosigkeit bedroht oder 
betroffen sind und in ungesicherten/un-
zumutbaren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden. Sprechzeiten 
nach Vereinbarung im Wichernhaus in 
Pforzheim oder jeden ersten Donners-
tag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle 
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 
Pforzhei, Tel. 07231 566196-0 (Zent-
rale -61/62 (Fachberatungsstelle)
*Sterneninsel* ambulanter Kin-
der- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim, Fon: 07231 2809764
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com
Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222
bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im 
Haus für seelische Gesundheit“ Luisen-
str. 54 - 56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr
Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker Her-
mann-Hesse-Str. 34,  75417 Mühlacker, 

Tel. 07041 19292. Geöffnet: von Montag 
bis Freitag, jeweils 18 bis 7 Uhr. Durchge-
hend von Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr. 
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr und 
endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737
Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, 
Schulstr. 30, Rutesheim, Tel. 07152 52421
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage   09:00 - 18:00 Uhr
Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle, Frei-
burger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 75179 
Pforzheim. Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60
Apotheken-Notdienste
Samstag, den 02.08.2014
Schlössle Apotheke, Westliche 80, 
Tel. (07231) 4246420, Fax 4246412
Sonntag, den 03.08.2014
Hohenzollern – Apotheke, Hohenzollern-
straße 29, Pforzheim, Tel. (07231) 34405
Samstag, den 09.08.2014
Christoph – Apotheke, Chrisoph – 
Allee 11, Pforzheim, Tel. (07231) 
312140, Fax 34289
Sonntag, den 10.08.2014 
Portus – Apotheke, Östliche 35, Pforz-
heimTel. (07231) 102390, Fax 102690
Samstag, den 16.08.2014
Nordstadt – Apotheke, Ebersteinstraße 
39 (Ecke Hohenzollernstraße), Pforz-
heim, Tel. (07231) 33462, Fax 7814220
Sonntag, den 17.08.2014 
Pregizer – Apotheke, Leopoldplatz 
– Ecke Baumstraße, Pforzheim, Tel.
(07231)14370, Fax 143714 
Notar
Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger wird im nächsten Mit-
teilungsblatt nach der Sommerpause 
bekannt gegeben. Telefonische Ter-
minabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950.
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Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Heimleitung 
Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Pflegedienst- und 
Wohnbereichsleitung
Cornelia Baumbach.: 
07044 91585-31
Verwaltung 
Daniela Ströbel u.

Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: stroebel-seiss@seah.de

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine
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1 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
2 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
3 So
4 Mo
5 Di 14:00-17:30
6 Mi
7 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
8 Fr
9 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
10 So
11 Mo
12 Di 14:00-17:30
13 Mi
14 Do � 9:00-12:30 14:00-17:30
15 Fr �

16 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
17 So
18 Mo �

19 Di
20 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30
21 Do
22 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
23 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
24 So
25 Mo
26 Di
27 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
28 Do �

29 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
30 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
31 So

Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn
siehe Seite 8
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Jubilare

Glückwünsche

Josefa Kolonko, Wacholderstraße 12, 77 Jahre 
am 01.08.2014 
Otto Martz, Schulstr. 17, 80 Jahre am 01.08.2014 
Gottlieb Lamparter, Lüßstr. 4, 77 Jahre am 02.08.2014 
Ruth Elfriede Brander, Lindenstr. 13, 93 Jahre 
am 03.08.2014 
Marianne Emilie Koch, Schulstr. 17, 87 Jahre am 05.08.2014 
Anna Maria Hermann, Pforzheimer Str. 100, 89 Jahre 
am 05.08.2014 
Gudrun Paula Kappenstein, Belchenstr. 5, 80 Jahre 
am 09.08.2014 
Karl Wilhelm Benzinger, Brühlstr. 35, 84 Jahre 
am 09.08.2014 
Josefine Schilling, Brühlstr. 7, 76 Jahre am 10.08.2014 
Manfred Emil Quass, Schwalbenstr. 21, 77 Jahre 
am 10.08.2014 
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Elisabeth Mahler, Pforzheimer Str. 84, 81 Jahre 
am 10.08.2014 
Assunta Martone Allocati, Leonberger Str. 72/1, 83 Jahre 
am 12.08.2014 
Heinz Siegert, Schulstr. 15, 86 Jahre am 14.08.2014 
Reinhold Stutzmann, Schulstr. 17, 87 Jahre am 16.08.2014 
Annemarie Else Ohngemach, Gartenstr. 33, 82 Jahre 
am 17.08.2014 
Fritz Johannes Bühler, Schulstr. 15, 80 Jahre am 19.08.2014 
Gisela Schneider, Bachweg 6, 80 Jahre am 20.08.2014 
Ulrich August Friedrich Frank, Falkenstr. 34, 79 Jahre 
am 21.08.2014 
Anita Geitz, Mühlweg 3, 92 Jahre am 21.08.2014

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

FOTOTERMIN
Am Sonntag 03.08.14 findet der Fototermin für unser Ju-
biläumsfoto statt. Wir treffen uns um 9.00 Uhr am Ma-
gazin.
Bitte alle in kompletter Ausgehuniform (hellblaues Kurz-
armhemd und Hut) kommen.
Um vollzählige Teilnahme wird gebeten.
Die Jugendfeuerwehr und Altersabteilung nehmen eben-
falls am Fototermin teil.
Die angesagte Übung für diesen Tag entfällt.

TERMINE
15.08.14 Freitagsübung


